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Ich lasse dich nicht los,
wenn du mich nicht segnest.

Genesis 32,27
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Ich lasse dich nicht los,
wenn du mich nicht segnest.

Genesis 32,27

MONATSSPRUCH JUNI
Liebe Gemeinde-
glieder, liebe Gäste,

Jakob traut sich was! 
Erst brachte er sei-
nen Bruder Esau um 

dessen Erstgeburtsrecht und erschlich 
sich den Segen seines Vaters. Und jetzt, 
nach zwanzig wechselvollen Jahren, in 
denen Jakob zu einer großen Familie und 
ansehnlichem Reichtum gefunden hat, 
rüstet er sich zur erneuten Begegnung 
mit seinem Bruder. In der Nacht vor dem 
Wiedersehen wird Jakob überfallen, er 
ringt mit „einem Mann“. Beide Kämpfer 
sind sich ebenbürtig. Jakob wird die Hüf-
te verrenkt, doch lässt er seinen Gegner 
nicht los, auch als dieser ihn darum bittet. 
Vielmehr stellt Jakob Bedingungen für das 
Ende des Kampfes: „Ich lasse dich nicht 
los, wenn du mich nicht segnest!“

Jakob setzt in seinem Leben immer wie-
der viel ein, um einen Segen zu erlangen. 
Er ringt sogar mit Gott. Die Spuren die-
ses Kampfes trägt er Zeit seines Lebens 
weiter mit sich herum. Doch Jakob lässt 
Gott nicht eher gehen, als bis er bekommt, 
was ihm am Wichtigsten ist: Einen  
Segen. Der Wunsch, gesegnet zu werden, 
ist das zentrale Leitmotiv in Jakobs Leben,  
dafür traut er sich was, dafür ringt er mit  

seinem Gott.

Mit Gott ringen oder hadern, wenn das Le-
ben Wunden schlägt oder Narben hinter-
lässt – das kommt mir bekannt vor. Und 
vielleicht fallen auch Ihnen Situationen 
ein, in denen Sie mit (Ihrem Glauben an) 
Gott gekämpft haben. Was Jakob tut, ist 
beispielhaft. Jakob traut sich was. Er setzt 
alles daran, einen Segen zu erhalten.

Ein Segen ist die Zusage Gottes, einen 
Menschen durch alle Augenblicke des 
Lebens zu begleiten: Durch Höhen und 
Tiefen, durch Gutes und Schweres, auch 
durch die mitunter nicht so gradlinigen 
Zeiten des Lebens. Was Jakob sich traut – 
das will ich auch! Und Sie?

Die Spuren göttlichen Segens in meinem 
Leben lassen sich bis ins Jahr 1977 zu-
rückverfolgen. Geboren und aufgewach-
sen bin ich im Ruhrgebiet, mein Studium 
absolvierte ich in Bochum und Wuppertal. 
Nach verschiedenen beruflichen Stationen 
wie Steinbrücken (bei Dillenburg), Südafri-
ka, Langen und Rüsselsheim bin ich seit 
2014 Klinikseelsorgerin in Bad Salzhausen 
(Landkreis Wetterau, Hessen).

Ich freue mich darauf, mit meiner Familie 
bei Ihnen Urlaub machen zu dürfen und 
gleichzeitig freue ich mich auf persönliche 
Begegnungen und Gespräche, auf Gottes-
dienste und Austausch in Ihrer Gemeinde!

Ihre Kurpfarrerin
Sabine Winkelmann

Geistliches Wort der Kurpfarrerin DIE DRITTE SEITE
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Liebe Gemeinde, liebe Gäste,
Alles neu macht der Mai. Drei Neuigkeiten 
gibt es in diesem Sommer:

Zur Ruhe kommen, Gott ein Loblied an-
stimmen, sein Wort hören, miteinander 
beten und sich persönlich segnen lassen, 
um dann mit neuer Kraft weiterzugehen. 
Diesen Sommer wird es zum ersten Mal 
kurze Gottesdienste mit persönlicher 
Segnung durch Auflegen der Hände ge-
ben. Termine: 25.06. | 15.07. um 19.30 h

SEGNUNGSGOTTESDIENSTE
IN DER LUTHERKIRCHE

Manche kennen das aus dem Urlaub: Ich 
gehe in eine Kirche, weil ich Zeit dazu habe 
und finde einen Kerzenständer vor. Nach 
schüchternen Blicken, ob mich auch kei-
ner sieht, zünde ich eine Kerze am Ker-
zenständer an, spreche, bete, verweile 
einen Moment im Gotteshaus. Gerade in 

KERZENSTÄNDER
IN DER LUTHERKIRCHE

An einem lauen Sommerabend gemein-
sam Spazieren gehen. Den Weg unter den 
Schuhsohlen spüren. Der untergehenden 
Sonne nachschauen. Den Duft der Bäume 
wahrnehmen. An schönen Orten innehal-
ten. Den Blick schweifen lassen. Auf einen 
geistlichen Impuls hören. Die Worte mit-
nehmen. Entspannt ankommen.
So geht es bei den Geistlichen Abendspa-
ziergängen der ökumenischen Kur- und 
Rehaseelsorge zu. Alle Gemeindeglieder 
und Gäste Bad Stebens sind in diesem 
Sommer herzlich dazu eingeladen.
Pastoralreferent Punzelt und Pfarrer Ba-
stian Frank erwarten Sie vor der katho-
lischen Kirche in der Badstraße und spa-
zieren mit Ihnen in den Abend.
Termin: 23.06. um 19.30 h

Ihnen einen angenehmen Sommer und 
viel Freude mit den Neuigkeiten in un-
serer Gemeinde.

Ihr Pfarrer Bastian Frank

GEISTLICHER
ABENDSPAZIERGANG

Kurorten und Staatsbädern, aber auch 
andernorts ist das verbreitet. Immer 
mehr auch in evangelischen Kirchen. Die-
se Gebetshilfe durch die Kerze ist nun in 
der Lutherkirche gegeben, die ja als of-
fene Kirche von vielen Menschen tagsü-
ber besucht wird. Schauen Sie doch mal 
rein und probieren Sie es aus!



Samstag, 4. Juli
Alte Wehrkirche Bad Steben

19.30 Uhr

Kirchenmusik Angebote (nicht nur) für Gäste
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Sonntag, 12. Juli
Lutherkirche Bad Steben

9.30 Uhr

Kantaten-
gottesdienst

Johann Pachelbel:
Was Gott tut, 

das ist wohlgetan

Evangelischer Kirchenchor
Bad Steben

Leitung: Stefan Romankiewicz

Eintritt frei!

Donnerstag, 18. Juni
Lutherkirche Bad Steben

19.30 Uhr

Classic Brass 
&

Matthias Eisenberg
(ORGEL)

Eintritt:

im Vorverkauf: 15,- € 
Schüler/Studenten: 10,- €

Abendkasse: 17,- € 
Schüler/Studenten: 12,- €

Ganz herzlich dürfen wir 
auch in diesem Jahr wieder 
Dorothea Dreessen aus Bad 
Segeberg als Kurkantorin 
für die Zeit vom 20. Juli bis 

zum 16. August in unserer Gemeinde be-
grüßen. Wir wünschen Ihr alles Gute für 
diesen wichtigen Dienst!

Einmal im Monat feiern wir samstags 
um 14.00 Uhr unter freiem Himmel einen 
ökumenischen Gottesdienst im herrlichen 
Ambiente unseres Kurparks. Nehmen Sie 
sich ein wenig Zeit und kommen Sie zum 
Pavillon beim Klenzebau, ganz in der Nähe 
der Therme (bei schlechtem Wetter in 
den Prinzregent-Luitpold-Saal).

Termine: 20.06. | 11.07.

Spannende Themen – interessante Vor-
träge – Anregungen zum Gespräch, 
dies alles erwartet Sie bei unseren Kur- 
gesprächen, die außer am 1. Juli alle im 
Kurhaus stattfinden:

Am 17.06. um 19.30 Uhr,

PR H. Punzelt mit dem Thema:
„Zauberhafte Begegnungen“

Am 01.07. um 19.30 Uhr,

Diakon Dommler mit dem Thema:
Nelson Mandela

- eine Jahrhundertlegende
(In der Begegnungsstätte

der katholischen Kirchengemeinde)

Am 15.07. um 19.30 Uhr,

Pfr. B. Frank mit dem Thema:
„Die Heilkraft der Feste“
- Hans Gerhard Behringer-

Am 29.07. um 19.30 Uhr,

Pfrin. S. Winkelmann
mit dem Thema:

„Südafrika“

Kantor Romankiewicz und Kurkanto-
rin Dreessen laden Sie recht herzlich 
für ca. 60 Minuten zu einem bunten 
Strauß von Liedern aller Genres in den 
Kurpark (Pavillon am Klenzebau), bei 
schlechtem Wetter in den Prinzregent-
Luitpold-Saal, ein. Beginn ist jeweils um  
19.30 Uhr. Termine:
1./ 8./ 15./ 22. Juni  | 6./ 13./ 20./  27.  Juli

KURKANTORIN

ÖKUMENISCHE
KURGOTTESDIENSTE

KURGESPRÄCHE

OFFENES SINGEN

Bläserserenade
des Bezirksposaunenchores

Eintritt frei!

Dienstag, 21. Juli
Lutherkirche Bad Steben

19.30 Uhr

Orgelkonzert
Kurkantorin Dorothea Dreessen

Eintritt frei!

GEMEINDEFEST
RUND UM DIE WEHRKIRCHE

Sonntag,
5. Juli um 9.30 Uhr
an der Wehrkirche:

„Open Air“-Gottesdienst
für groß und klein

mit anschließendem Frühschoppen, 
Angebot zum Mittagsessen,

Speisen & Getränken,
Kaffee & Kuchen, 

Kirchen- und Turmführungen
und allerlei Überraschungen ...

KLEINE GANZ GROSS

Auch in diesem Jahr gibt es wieder die  
Gottesdienste für die Kleinsten mit Eltern.
Beginn ist um 10.45 Uhr im Gruppenraum 

des Martin-Luther-Hauses
am 21.06.

JUNGSCHARFREIZEIT 2015
Bald geht’s los, dass man sich anmelden 
kann zum Großereignis des Sommers, 
der diesjährigen Jungscharfreizeit, die vom 
2. bis 9. August im Christian-Keyßer-Haus 
in Schwarzenbach/Wald stattfinden wird.
Die Anmeldungen gibt’s wie immer beim 
Gemeindefest am 5. Juli, und zwar nach 
dem Film über die letzte Freizeit nachmit-
tags um 16.00 Uhr. Teilnehmen können 
Kinder zwischen der 3. und 8. Klasse, d. h. 
zwischen 9 und 14 Jahren.



BILDER VON DER KonfirmaNDENFREIZEIT
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ANDACHTEN IN UnserER
WEHRKIRCHE

Seit dem Palmsonntag bieten unsere 
Kirchenführer am Sonntag nach dem 
Hauptgottesdienst wieder die beliebten 
Führungen an, um dieses Kleinod recht 
verstehen und erleben zu können: Vielen 
Dank unseren Kirchenführern, die sich in-
tensiv in die „Materie“ eingearbeitet haben 
und ihr Wissen hier für die Allgemeinheit 
dienstbar machen. 

Herzliche Einladung, miteinander die Heili-
ge Schrift zu entdecken. Sie ist ein Schatz, 
aber der will gehoben werden. Und mit-
einander geht das viel besser. Machen Sie 
also mit – an folgenden Montagen um 
19.30 Uhr im Sitzungszimmer des Mar-
tin-Luther-Hauses:
Am 22.06. / 06.07. / 20.07.

Herzliche Einladung an alle Mitglieder des 
Vereins zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung. Sie findet am Montag, 
13. Juli, um 19.30 Uhr im Saal des Martin-
Luther-Hauses statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Andacht
2.	 Geselliger Teil
3.	 Jahresbericht
4.	Kassenbericht
5.	Bericht der Gemeindeschwestern
6. turnusmäßige Neuwahlen
7.	 Wünsche und Anträge

Kurzentschlossene, die noch mit zum 
Ausflug in die idyllische Bergstadt Ruhla 
in Westthüringen am 4. Juni mitkommen 
möchten, melden sich bitte im Pfarramt. 
Es kann ja durchaus sein, dass noch einige 
Plätze frei sind – genau für Sie.

•	 KOMPLET (liturgisches Abendgebet):
	 immer freitags um 19.30 Uhr
	 Termine im Juni:	 5. / 12. / 19. / 26.
	 Termine im Juli:	 3. / 10. / 17. / 24. / 31.

•	 Wochenschlussandacht:
	 immer samstags um 19.30 Uhr
	 Termine im Juni:	 6. / 13.+AM / 20. / 27.
	 Termine im Juli:	 11. / 18.+ AM / 25.

TERMINE

Bauernschwank

IM GRUPPENRAUM

Kerzen basteln
GRUPPENARBEIT

ABFAHRTSZEITEN

DIAKONIEVEREIN

6.40 Uhr	 Langenbach	 Dorfplatz

6.43 Uhr	 CarlsgrüN	 Bushaltestelle

6.47 Uhr	 Obersteben	 Ehrenmal

6.50 Uhr	 Bad Steben	 Lutherkirche

6.57 Uhr	 Bobengrün	 Raiffeisenplatz

7.00 Uhr	 Thierbach	 Bushaltestelle

BIBELGESPRÄCH

WEHRKIRCHEN-FÜHRUNGEN



JUBELKonfirmation  JUBELKONFIRMATION 
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Mittlerweile wird die Goldene Konfir-
mation ja in allen unseren 3 Gemeinden 
begangen. In Langenbach war sie zu-
sammen mit der Silbernen Konfirmation 
schon am 25. Mai, in Bobengrün findet sie 
ebenfalls zusammen mit der Silbernen 
Konfirmation am 7. Juni statt. Und an 
demselben Tag wird sie in Bad Steben 
gefeiert, diesmal erstmals auch mit der 
Eisernen.
Spannende Lebensgeschichten liegen nun 
hinter ihnen – ob der Glaube an Jesus Chri-
stus sie getragen hat? – Ob sie damit Pro-
bleme hatten? – Oder ob er einfach unter 
der Fülle der Lebenslasten unterging? 
– Egal, beim Konfirmationsgedächtnis ist 
die Gelegenheit zum dankbaren Rückblick 
und zum bewussten Neubeginn. Möge es 
für alle Beteiligten ein hilfreiches sein.
Es folgen die Bad Stebener Jubilare, die 
sich angemeldet und ihr Einverständnis 
zur Veröffentlichung signalisiert haben. 
Die goldenen Konfirmanden aus Boben-
grün und Langenbach finden Sie auf den 
Seiten 13 und 14.

•	 Beck Hans,
	 Lochau 2

•	 Borutta Herbert,
	 Eckental, Blütenstr. 6

•	 Dietz Gerhard,
	 Frankenwaldstr. 6

•	 Diezel Hans,
	 Humboldtstr. 22

•	 Gölkel Helmut,
	 Berliner Str. 25

•	 Rosen Ottmar,
	 Hof, Am Kulm 12

•	 Schneider Werner,
	 Sellnhofweg 14, Thierbach

•	 Singer Werner,
	 Jean-Paul-Str. 5

Goldene, diamantene
und eiserne Konfirmation

•	 Sommermann Brigitte
	 geb. Müller, Horwagener Str. 9, Bobengrün

•	 Sommermann Edeltraud
	 geb. Baderschneider, Christusgrün 21

•	 Völkel Ilse geb. Spörl,
	 Heinrich-Völkel-Str. 7

•	 Buhle Bernd,
	 Heinrich-Völkel-Str. 13

•	 Diezel Hellmut,
	 Panoramaweg 1, Carlsgrün

•	 Gölkel Hermann,
	 Am Bahnhof 1

•	 Hüttner Gerhard,
	 Neumühle 1, Geroldsgrün

•	 Kiehl Erhard,
	 Forst 6 ½, Eckersdorf-Donndorf

•	 Lämmerhirt Reinhold,
	 Flurstr. 2, Bobengrün

•	 Rank Hans,
	 Silberstein 1, Geroldsgrün

•	 Schmeißer Karl,
	 Bachwiesenstr. 96, Obersteben

•	 Spörl Günther,
	 Lichtenberger Str. 20 

•	 Spörl Lothar,
	 Am Landeshügel 25 

•	 Weber Günther,
	 Mühlweg 2, Bobengrün

•	 Witzgall Dieter,
	 Hans-Silbermann-Str. 8, Naila

•	 Brendel Anni geb. Simon,
	 Dürrnberg 6

•	 Ernst Renate geb. Wich,
	 Badstr. 4

•	 Grießbach Hedwig geb. Witzgall,
	 Horwagener Str. 33, Bobengrün

•	 Klaumünzer Martha geb. Böhm,
	 Bad Stebener Str. 4, Thierbach

•	 Körfges Anna geb. Spörl,
	 Am Sternenfeld 34, Mönchengladbach

•	 Lang Inge geb. Lorenz,	
	 Schauensteiner Weg 15, Naila

•	 Lang Jutta geb. Reinhart,
	 Pfaffensteig 28

•	 Mertz-Schäfer Brunhilde geb. Griesbach,
	 Sandweg 9, Heusweiler bei Saarbrücken

•	 Mühling Karin geb. Spörl,
	 Siedlung 25, Selbitz

•	 Richter Christl geb. Diezel,
	 Birkenweg 5, Thierbach

•	 Sell Inge geb. Gebelein,
	 Geroldsgrüner Str. 6

•	 Seufert Inge geb. Spörl,
	 Am Wolfsbühl 3, Obersteben

•	 Baderschneider
	H annelore geb. Scheidig, 
	 Christusgrün 1

•	 Bürger Gabriele geb. Peter,
	 Bobengrüner Weg 10

•	 Drewanz Rita geb. Horn,
	 Hof, Ringstr. 35

•	 Grünert Manuela geb. Hoffmann,
	 Schöne Aussicht 2

•	 Schinieis Rita geb. Schmidt,
	 Draisenfeld 10

GOLDENE

50

DIAMANTENE

60

EISERNE

65
•	 Bischoff Dietlinde,
	 Tiroler Str. 38, Stuttgart

•	 Einsiedel Lina geb. Friedel,
	 Dürrenwaider Str. 12, Langenbach

•	 Hader Linda geb. Spörl,
	 Hornweg 5, Langenbach

•	 Hägel Hildegard,
	 Dorfstr. 6, Bobengrün

•	 Hilf Elfriede geb. Engelhardt,
	 Hartenthaler Str. 3a, Bad Wörishofen

•	 Raps Gertraud
	 geb. Nicklas, Am Landeshügel 15

•	 Richter Herta geb. Hägel,
	 Bachwiesenstr. 89, Obersteben

•	 Rosenberger Gertraud geb. Brendel,
	 Am Galgenberg 5, Lichtenberg

•	 Roßmann Anneliese geb. Herpich,
	 Reußische Str.32

•	 Tinkl Johanna geb. Herpich,
	 Reußische Str. 16

•	 Singer Waltraude geb. Matthes,
	 Schafhof 2a

•	 Bayreuther Rudolf,
	 St. Galler Str. 9, Göppingen

•	 Bruchner Leonhard,
	 Isergebirgsstr. 26, Steinholz

•	 Burger Herbert,
	 Schupfer Str. 74, Nürnberg

•	 Engelhardt Adolf,
	 Höller Str. 22

•	 Herold Arthur,
	 Am Ehrenmal 18, Bonn-Lengsdorf

•	 Herpich Ernst,
	 Alter Steinbacher Weg 4, Obersteben

•	 Horn Karl,
	 Bergstr. 17

•	 Horn Wolfgang,
	 Drosselweg 2, Urspring

•	 Hornfeck Helmut,
	 Wiesenweg 4, Carlsgrün

•	 Kramel Ottmar,
	 Sportplatzweg 16, Steinbach

•	 Oelschlegel Hilmar,
	 Schleeknockstr. 15, Carlsgrün

•	 Raithel Hans,
	 Loh 20, Bad Steben

•	 Richter Karlheinz,
	 Bachwiesenstr. 89, Obersteben

•	 Spörl Walter,
	 Pfaffensteig 1

•	 Weber Manfred,
	 Alte Schulstr. 29, Langenbach

FORTSETZUNG
DIAMANTENE

FORTSETZUNG
GOLDENE

FORTSETZUNG
EISERNE



			

Die Kinderkrippe des Luther-Kindergar-
tens lud zu einem Elternabend unter 
dem Motto „Let's talk“ ein. In einer Ge-
sprächsrunde stand der Fernsehkonsum 
von Null- bis Dreijährigen im Vorder-
grund. Eine Moderatorin, ein Professor, 
eine Erzieherin, eine Mutter und eine Ju-
gendliche, gespielt vom Krippenpersonal, 
vertraten ihren Standpunkt und disku-
tierten eifrig:
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KINDERHORT – Lutherkindergarten Lutherkindergarten

Elternabend bei den 
Kleinen Strolchen …

Das Glück begleitet die Großen Strol-
che auch durch den Sommer. Bei einer 
Glückswanderung durch den Bobengrü-
ner Wald, einer großen Kreativaktion 
im Kindergarten, einer feuchten Rutsch-

Sommer-Glück …

Familienfest Glücksmomente

Trotz des schlechten Wetters genossen 
die Kinder ihre Ferien im Kinderhort.
In der ersten Woche werkelten wir in der 
Osterwerkstatt. Hier entstanden toll mar-
morierte Ostereier.

„Wie viel Fernsehkonsum
ist vertretbar?“

„Ist Fernsehen im frühen Kindes-
alter überhaupt vertretbar?“

„Und wenn ja, wie lange und welche  
Sendungen sind geeignet?“

Anschließend waren die Eltern gefragt. 
Drei Fragen galt es in Kleingruppen zu 
beantworten. Dabei wurden Sichtweisen 
vor und nach der Talkshow beleuchtet 
sowie Erinnerungen an die eigene Kind-
heit, verbunden mit Kindersendungen, 
ins Gedächtnis gerufen. Das Umsetzen 
des neuerworbenen Wissens im Alltag 
mit dem eigenen Kind wurde in den Ge-
sprächsrunden auf Machbarkeit hin über-
prüft. Am Ende nahmen alle Teilnehmer 
viele neue Eindrücke und Impulse mit in 
den Familienalltag.

Mancherlei Glücksmomente erlebten die 
Besucher des Familienfestes der Großen 
Strolche in der Turnhalle Carlsgrün. Pfif-
fige Glücksbringer sangen und tanzten, 
was das Zeug hielt. Professoren berichte-
ten von der wissenschaftlichen Seite des 
Glücks, Roy Black und Vader Abraham 

Die Nestersuche wurde einfach kurzer-
hand nach innen verlegt.
In der zweiten Woche spielte dann auch 
das Wetter wieder mit. So konnten wir 
eine Wanderung auf den Carlsgrüner 
Spielplatz und eine Stadtrallye durch Bad 
Steben machen.
Zusammen mit den Bewohnern des Se-
niorenwohnparks bastelten wir schöne 
Marienkäfer.

gaben sich die Ehre, und auf der Glücks-
baustelle rappten die Strolche mit riesigen 
Bausteinen. Sogar die Kleeblätter einer 
Frankenwaldwiese kamen zu Wort und 
stellten fest: Egal ob drei oder vier Blädd-
la, jeder ist richtig, von Gott gewollt und 
darf auf seine Weise glücklich sein. 

partie im Freien, neuen Glücks-Liedern 
und Geschichten erleben die Kindergar-
tenkinder auch in der heißen Jahreszeit 
erfüllende Glücksmomente.



•	 Kindergottesdienst (nicht in den Ferien)
	 um 10.00 Uhr (nur sonntags)
	 parallel zum Hauptgottesdienst
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Aus der Gemeinde Bad steben Aus der Gemeinde Bobengrün

•	 Gottesdienst im
	 Seniorenwohnpark
	F reitag um 15.15 Uhr

•	 Gottesdienst
	 in der Lutherkirche:
	 Sonn- & Feiertage, 9.30 Uhr
	 (siehe auch letzte Seite)

•	 Kindergottesdienst
	 nur am Gemeindefest
	 am 5. Juli um 9.30 Uhr

•	 Bibelgespräch
	 Montag, 19.30 Uhr im MLH (siehe S. 7)

•	 Frauentreffpunkt - „DANKSTELLE“
	D onnerstag, 20.00 Uhr im MLH 
	 am 18.06. / 23.07.

•	 Frauenkreis
	 Montag, 14.00 Uhr im MLH
	 06.07. Fahrt nach Tanna

•	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 - in Bad Steben
	 Mittwoch, 19.00 Uhr auf Ebene 6
	 des Seniorenwohnparks
	 am 03.06., 17.06., 01.07., 15.07. 29.07.

•	 Kirchenchor
	D ienstag, 19.30 Uhr im MLH
	 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

•	 Posaunenchor
	F reitag, 20.00 Uhr im MLH 
	 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

•	 Jugendkreis
	 zus. mit Langenbach in Marxgrün
	D onnerstag, 19.00 - 21.00 Uhr

•	 Bubenjungschar
	D ienstag, 16.30 - 18.00 Uhr

•	 Mädchenjungschar
	D ienstag, 16.30 - 18.00 Uhr

•	 Sundate (einmal im Monat)
	 Sonntag, 18.30 - 20.00 Uhr

•	 Gottesdienst
	 an allen Sonn- & Feiertagen, 8.30 Uhr
	 - am 1. Sonntag im Monat: 9.45 Uhr (!)

•	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 Mittwoch, um 19.30 Uhr
	 in der alten Blusenfabrik
	 am 10.06., 24.06., 08.07., 22.07.

•	 Projektchor
	 (Ltg. Margarethe Stöcker, Tel. 6588)

•	 Posaunenchor
	D ienstag, 19.30 Uhr,  im Gemeinderaum
	 (Ltg. Klaus Jahn, Tel. 6783)

Gottesdienste:

Gruppen & kreise:

•	 Die heilige Taufe empfing:
	 •	 Julia Haase, Loh 28, am 05.04.
	 •	 Max Baderschneider, Schlößleinsgasse 4, 90453 Nürnberg am 18.04.
	 •	 Aurelia Müller, Obersteben, Im Acker 6, am 10.05.
	 •	 Kevin Benesch, Rockelmannstr. 4, am 10.05.

•	 Kirchlich getraut wurden: 
	 •	 Munzert Karl und Carmen geb. Strobel, Lochau 11, am 20.03.

•	 Folgende Gemeindeglieder sind verstorben und wurden hier kirchlich bestattet:
	 •	 Gisela Lingelbach geb. Berger (87), Steinbacher Str. 19, † 18.02.
	 •	 Gisela Ewert geb. Bommert (82), Steinbacher Str. 19, † 03.04.
	 •	 Erika Horn geb. Stobwasser (83), Thierbach, Bad Stebener Str. 28, † 21.04.
	 •	 Charlotte Schwalbe geb. Baumann (101), Dr. Gebh.-Steuer-Str. 22, † 24.04.

Freud & Leid:

Gottesdienste:

Gruppen & kreise:
•	 Familienkreis
	 Jeden 1. Sonntag im Monat
	 um 15.00 Uhr im CVJM-Haus
	 (Ltg. Familie Gaube, Tel.  6723)

•	 Gebetskreise
	 Bei Max Spörl, Tel. 81 13
	 Bei Fam. Gaube, Tel. 6723

•	 Bibelabend für Männer
	 Samstag, 19.30 Uhr im CVJM-Haus

Alle aktuellen Kigo-Termine auch auf
www.badsteben-evangelisch.de/Kirchengemeinden/Bobengrün

•	 Lang Reinhold, Christusgrün 7
•	 Nierlich Hilde geb. Vogel, Breitenlohe 47, Burghaslach
•	 Polig Edith geb. Klug, Marktplatz 10, Lichtenberg

GOLDENE KONFIRMANDEN

Gott zur Ehr,
dem Nächsten zur Wehr!

Diesen Wahlspruch nimmt die FFW Bobengrün ernst.

Deshalb feiern wir Gott zur Ehre und der Gemeinde zur Erbauung

am 12. Juli um 9.30 Uhr
einen Gottesdienst

zum Feuerwehrfest im Festzelt.
Herzliche Einladung.

FFW-GOTTESDIENST



PFARRAMT: Sekretärinnen: Ulrike Müller und Sandra Krauß
•	 Poststr. 1 . 95138 Bad Steben . Tel. 09288/483 . Fax 09288/92270
	 Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de . www.badsteben-evangelisch.de

•	 Bürozeiten:
	 Montag:	 10.00 -12.00 Uhr
	D ienstag:	 10.00 -12.00 Uhr
	D onnerstag:	 10.00 -12.00 Uhr	 und	 14.00 - 18.00 Uhr
	F reitag:	 10.00 -12.00 Uhr	 und	 16.30 - 18.00 Uhr

•	 Spendenkonten:
	 Bad Steben:	 Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE90 7805 0000 0430 2017 31	 BIC: BYLADEM1HOF
	L angenbach:	Sparkasse Hochfranken	 IBAN: DE70 7805 0000 0220 3103 87	 BIC: BYLADEM1HOF
	 Bobengrün:	 Raiffeisenbank Berg	 IBAN: DE63 7706 9836 0000 0104 56	 BIC: GENODEF1BGO

kantor: Stefan Romankiewicz 
Bachwiesenstr. 36 . Tel. 925554 . Stefan.Romankiewicz@t-online.de

Mesner (Bad Steben): Enrico Alma . Mobil 0171/4438518

GEMEINDEBÜCHEREI:   im Pfarrhaus, Poststr. 1
Öffnungszeiten: Di + Do 16.00 - 18.00 Uhr

LUther-kindergarten & KinderKrippeN: Leitung: Andrea Lang
stellvertretende Leitung: Katrin Wegmann
Heinrich-Völkel-Str. 6 . Tel. 09288/8192 . Fax 9259129 . Lutherkindergarten@steben.de
Strolchennest Bobengrün . Tel. 09288/550599

VILLA SONNENSCHEIN: Leitung: Andrea Thümling
Humboldtstr. 6 . Tel. 09288/8332 . reggiokiga.villa.sonnenschein@googlemail.com

EVAng. KINDERHORT: Leitung: Christine Höhn-Witurka
Kellermannstr. 1 . Tel. 09288/9259023 

DIAKONIE:
•	 Zentrale Diakoniestation Naila . Tel. 09282/95333
•	 Diakoniestation Bad Steben . Frankenwaldstr. 19 . Tel. 09288/8147
	 Leitung: Schwester Petra Kotzem . Tel. 09282/5866 . Mobil 0173/5767780

REdaktion: Horst Bergmann, Bastian Frank, Stefan Romankiewicz, Christine Welsch

Konzeption & Gestaltung: Christine Welsch, www.ccdesignerin.de

1. Pfarrstelle:
Pfr. Horst Bergmann
Poststr. 1 . Tel. 09288/483
horst.m.r.bergmann@gmail.com
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kontakte – Impressum

2. Pfarrstelle:
Pfr. Bastian Frank
Humboldtstr. 6 . Tel. 17 18
bastian.frank@gmx.de

14

Aus der Gemeinde Langenbach

•	 Frankenhöhe-Gottesdienst
	F reitag, immer 14-tägig	
	 um 16.00 Uhr

•	 Gottesdienst
	 Sonn- & Feiertage, 9.45 Uhr
	 -	am 1. Sonntag im Monat:
		  8.30 Uhr (!)

•	 Kindergottesdienst
	 beginnt wieder mit
	 dem neuen Schuljahr
	

•	 Posaunenchor
	F reitag, 20.00 Uhr
	 (Ltg. Markus Lang, Tel. 85 16)

•	 Mädchenjungschar
	 Montag, 16.30 - 18.00 Uhr

•	 Bubenjungschar
	 Samstag, 10.00 - 11.30 Uhr 

•	 Sunshine-Kids
	 Samstag, 17.00 - 17.45 Uhr
	 (Ltg. Christiane Blaß, Tel. 9576554)

•	 Jugendkreis
	 zus. mit Bad Steben in Marxgrün
	D onnerstag, 19.00 - 21.00 Uhr
	 Abfahrt an der Kirche um 18.45 Uhr

Gottesdienste:

Gruppen & kreise:

GOLDENE KONFIRMANDEN:

LaKJ-Days
Auch in diesem Jahr herzliche Einladung zu unseren LaKJ-Days!

(Langenbacher Kinder- und Jugend-Tage)
 

Sie finden jeweils an folgenden Samstagen
von 10.00 bis 12.00 Uhr statt: 

27.Juni / 18.Juli
 

Das Vorbereitungsteam würde sich
wieder über viele Kinder von 6 bis 13 Jahren freuen.

•	 Einsiedel Manfred, Steinbacher Str. 2
•	 Herpich Alfred, Dürrenwaider Str. 19
•	 Lang Helmut, Sängerweg 1
•	 Mahler Hermann, Bergstr. 1
•	 Wolfrum Siegfried, Kolmsweg 7
•	 Malke Anneliese geb. Hagen, Blumenstr. 9
•	 Poß Erika geb Lang, Wiesenweg 8, Carlsgrün 
•	 Spörl Edelgard, Heinersberger Str. 12



MONATSSPRUCH JULI

21.06.

28.06.

05.07.

12.07.

19.07.

26.07.

GOTTESDIENSTÜBERSICHT Juni/Juli 2015

9.30

9.45!

9.30!

8.30!

8.30!

	 Termin	 Bad Steben	 Bobengrün	 Langenbach
07.06.

14.06.

		  Jubelkonfirmation	            Jubelkonfirmation	

	 1. So n. Trinitatis	 H. Bergmann	 B. Frank	 Sr. M. Prockl

		  Silberne Konfirmation		  	

	2. So n. Trinitatis	 E. Weiss	 M. Hansen	 M. Hansen

				    	

	3. So n. Trinitatis	 B. Frank	 H. Bergmann	 H. Bergmann

			   +AM	

	4. So n. Trinitatis	 H. Bergmann	 B. Frank	 B. Frank

		  Freiluftgottesd. Gemeindef.		  	

	5. So n. Trinitatis	 B. Frank	 H. Bergmann	 H. Bergmann

		  Kantatengottesdienst	            Zeltgottesdienst	

	6. So n. Trinitatis	 H. Bergmann	 B. Frank	 P. Sell

			   	

	7. So n. Trinitatis	 H. Bergmann	 B. Frank	 B. Frank

	 	 	 	

	8. So n. Trinitatis	 S. Winkelmann	 H. Bergmann	 H. Bergmann

K

K

Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein;
alles andere stammt vom Bösen.

Matthäus 5, 37


